
„Ihre Papirä bitt’schön!“
Als meine Frau jüngst von einer Lesereise in Österreich zurückkehrte, musste sie nach der Landung, aus
Wien kommend, am Flughafen Düsseldorf ihren Pass vorzeigen. Auf erstaunte Nachfrage sagte ihr der
Bundespolizist: „Das machen wir, seit Schengen teilweise ausgesetzt worden ist.“ Das erleben nun auch
Autofahrer wieder, so wie ein Bekannter von uns, der vor ein paar Tagen mit dem PKW von Italien nach
Österreich fuhr. Als EU-Bürger musste er in der langen Schlange stehen und brav seine Ausweispapiere
vorzeigen. Es sei ein wenig skuril gewesen, erzählte er uns später, da zeitgleich auf den großen Wiesen
rechts und links der Kontrollstation Hunderte Flüchtlinge einfach so und unkontrolliert die Grenze
passierten. Niemand hielt sie auf. „Kein Personal dafür“, brummt der österreichische Grenzer auf
Nachfrage. Kein Zweifel mehr, wir leben in einem Tollhaus.

https://denken-erwuenscht.com/ihre-papirae-bittschoen/

